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Das vorliegende Buch iiber die Libellen Europas ist die
aktualisierte und verbesserte Auflage des «Taschenlexi-
kons der Libellen Europas», das im Jahr 2014 beim glei-
chen Verlag erschienen ist. Zum Gliick hat das Buch
mit dem geédnderten Titel auch ein grésseres Format
erhalten, denn dadurch lisst es sich viel leichter darin
blattern. Mit dem grésseren Format und seinen fast 1000
Seiten, bleibt das Handbuch inhaltlich und physisch ein
Schwergewicht.

Das Wissen iiber die Libellen (Odonata) Europas
wurde in den letzten Jahrzehnten enorm vermehrt. Dieses
fand nun seinen Niederschlag im Handbuch, welches
das aktuelle Wissen iiber die Biologie, das Verhalten
und die Okologie der 140 Libellenarten Europas umfas-
send wiedergibt. In aufwendiger Detailarbeiten wurden
die Texte des Taschenlexikons aktualisiert und ergénzt.
Dies bezeugt das Literaturverzeichnis, das neben den ein-
schlagigen Grundlagen- und Bestimmungsbiichern auch
eine Vielzahl aktueller Referenzen enthilt. Dies macht
das Buch zu einem Grundlagenwerk fiir die gesamte eu-
ropdische Libellenfauna und stellt eine unentbehrliche
Basis fiir alle dar, die sich in Europa mit Faunistik, Oko-
logie und Forderung der Libellen befassen.

Der erste Teil beginnt mit einer kurzen Einleitung in
den Kérperbau, die Biologie, die Okologie und die Ge-
fahrdung der Libellen allgemein und endet mit einem
Kapitel iiber die Beobachtung und Dokumentation der
Arten. Die Artkapitel im zweiten Teil sind je nach Kennt-

Hansruedi Wildermuth | Andreas Martens

Die Libellen Europas

Alle Arten von den Azoren bis zum Ural im Portrat

QUELLE & MEYER

nisstand von unterschiedlicher Lénge und beginnen
jeweils mit kurzen Erkldrungen zur Bedeutung und Her-
kunft der wissenschaftlichen und deutschen Gattungs-
und Artnamen. Anschliessend beschreiben die Autoren
die wichtigsten Merkmale von Imagines, Larven und
Exuvien. Besonderes Gewicht erhalten die detaillierte
Beschreibung der bevorzugten Lebensrdume sowie der
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Lebensweise von Imagines und Larven. Die Artkapitel
schliessen ab mit Abschnitten iiber Gefahrdung, Schutz,
mogliche Forderungsmassnahmen sowie Tipps zur Beob-
achtung der Arten und den wichtigsten Literaturzitaten.
Fiir jede Art wurden zudem ein Phanogramm mit Anga-
ben zum Auftreten der verschiedenen Entwicklungsstadi-
en und eine aktuelle Verbreitungskarte angefertigt.

Besonders detailreich sind die Unterkapitel «Lebens-
weise der Imaginesy. Sie enthalten Angaben zu Reifungs-
habitat, Flugzeit, Territorial-, Paarungs- und Eiablagever-
halten. Unter «Lebensweise der Larven» finden sich
Beschreibungen des Verhaltens beim Nahrungserwerb, des
Wachstums, der Entwicklungsdauer und des Lebenszyklus
sowie des Schlupfs. Im Abschnitt «Gefidhrdung, Schutz
und Forderungsmassnahmen» sind Angaben zur Bedro-
hungssituation sowie die Moglichkeiten zur Erhaltung und
Forderung der Libellenarten zusammengefasst.

Ein weiteres Kapitel behandelt die exotischen Libellen
in Europa. Dies sind Arten, die als Folge der Globalisierung
meist mit fremdlandischen Wasserpflanzen nach Euro-
pa gelangten. Viele konnen sich hier jedoch aufgrund des
Klimas nicht fortpflanzen. Weitere Teile des Buchs geben
schliesslich einen Uberblick iiber die bekannten Epizoen,
Parasiten und Parasitoiden der Libellen und verschaffen
damit einen Einblick in einen noch wenig erforschten The-
menbereich. Ein Glossar erklért Fachbegriffe und macht das
Buch auch fiir Laien in allen Belangen leicht verstandlich.

Die beiden Autoren gewéhren einen Uberblick tiber die
europdischen Klein- und Grosslibellenarten und stellen in
gewohnt klarer und kompetenter Weise das aktuelle Wis-
sen fiir jede Art in pragnanten Texten vor. Die Texte sind
fliissig geschrieben und leicht zu erfassen. Die Autoren
verzichten bewusst auf das Zitieren jeder Einzelaussage,
listen jedoch fiir jede Art die wichtigsten Referenzen auf.
Dieser Aufbau macht die Texte lesefreundlich und verhin-
dert, dass Laien durch eine Vielzahl eingestreuter Zitate
abgeschreckt werden. Eine Vielzahl aussagekriftiger Fo-
tos von verschiedenen Entwicklungsstadien und typischen
Lebensrdumen vermitteln ein realitdtsnahes Bild der Arten
und ihrer Okologie. Gegeniiber der Erstauflage ist auch
der Beschnitt der Fotos besser gelungen, indem nun die
Erkennungsmerkmale der Arten gut abgebildet sind.

Hansruedi Wildermuth und Andreas Martens ist es
gelungen, eine Fiille von Informationen zusammenzu-
stellen, die weit {iber das hinausgeht, was in einem gén-
gigen Buch iiber Libellen oder in einer auf Mitteleuropa
beschrinkten Monografie zu finden ist. Die Information
ist sorgfiltig recherchiert und basierend auf der grossen
Erfahrung der Autoren wissenschaftlich gewertet und
eingeordnet. Dabei bleiben die Texte auch fiir Laien im-
mer leicht verstindlich. «Die Libellen Europas» setzt
Massstidbe und niemand, der sich in Europa vertieft mit
dieser faszinierenden Insektengruppe beschiftigt, wird
darum herumkommen, das Buch zu konsultieren.

alpineentomology.pensoft.net



	Die Libellen Europas : alle Arten von den Azoren bis zum Ural im Porträt [Wildermuth, H.; Martens, A.]

